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Niederschrift
zur Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde Appen (öffentlich)

Anwesend sind:

Bürgermeister

Stimmberechtigte Mitglieder

Außerdem anwesend

Protokollführer/-in

Entschuldigt fehlen:

Stimmberechtigte Mitglieder

Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 27.04.2022
einberufen. Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung
keine Einwendungen erhoben werden.
Der Bauausschuss der Gemeinde Appen ist beschlussfähig.

Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 6 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit
ausgeschlossen.

Sitzungstermin: Donnerstag, den 12.05.2022

Sitzungsbeginn: 19:31 Uhr

Sitzungsende: 21:16 Uhr

Ort, Raum: Bürgerhaus Appen (Grootdeel), Hauptstraße 79,
25482 Appen

Herr Bürgermeister Hans-Joachim
Banaschak CDU

Frau Melissa Alan SPD
Frau Monika Hagen FDP Vorsitzende
Herr Torsten Lange CDU
Herr Walter Lorenzen SPD Stellvertreter für Herrn Puttmann
Herr Hans-Peter Lütje CDU Stellvertreter für Herrn

Winkelmann
Herr Alexander Sprick FDP
Herr Martin Stumpe WGA Stellvertreter für Herrn Carstens

Frau Birgit Ferling Seniorenbeirat
Frau Jutta Kaufmann FDP

Frau Köpke

Herr Nils Carstens WGA
Herr Stefan Puttmann SPD
Herr Stephan Winkelmann CDU
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Die Tagesordnung wird wie folgt geändert:

Die Tagesordnung wird beschlossen.
Abstimmungsergebnis:

7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:

Tagesordnung:

Protokoll:

1. Einwohnerfragestunde

2. Bericht des Bürgermeisters und Anfragen

3. Antrag zur Förderung des Radverkehrs (Picknickplätze)
Vorlage: 1702/2022/APP/AN

4. Antrag der SPD-Fraktion; hier: Grundreinigung und Instandsetzung der Sanitäranlagen in
der Sporthalle am Distelkamp
Vorlage: 1706/2022/APP/BV

5. Entwurf des 5. Regionalen Nahverkehrsplan Kreis Pinneberg 2022 - 2026; hier:
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
Vorlage: 1705/2022/APP/BV

zu 1 Einwohnerfragestunde

Der Antragsteller zu TOP 3 stellt die Frage, ob sich die Gemeinde Appen
grundsätzlich vorstellen kann, auch andere Förderprogramme als die der
Aktivregion in Anspruch zu nehmen, da die Mittel für diese
Förderungsperiode bereits ausgeschöpft sein sollen. Der Ausschuss
diskutiert dies unter TOP 3.

Ein Bürger fragt, ob es bereits Neuigkeiten zu den Gehwegarbeiten im
Ziegeleiweg gibt. Bürgermeister Banaschak verneint dies.

Ein Nutzer der Sportanlagen weist darauf hin, dass nicht nur die
Sanitäranlagen in der Sporthalle, sondern auch in der Turnhalle in ekligem
Zustand seien. Er stellt folgende Fragen:
 Ist es möglich auch in der Turnhalle eine Grundreinigung

vorzunehmen?
Der Ausschuss diskutiert dies unter TOP 4
Wird es bei der Erneuerung der Beleuchtung in der Sporthalle möglich
sein, auch einzelne Lampen(gruppen) einzuschalten? Dies würde
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zusätzlich Strom sparen, da nicht immer die vollständige
Hallenbeleuchtung notwendig sei. Dieser Tagesordnungspunkt wurde
von der Tagesordnung genommen und soll in Arbeitsgruppe Klima
diskutiert werden.

 Können die manuellen Thermostate in den Umkleiden gegen zentral
gesteuerte ausgetauscht werden? Häufig sei die Heizung auf Stufe 5
gestellt, auch wenn die Halle nicht genutzt wird, sodass auch hier
Potential zum Energieeinsparen besteht.
Auch dies soll in der Arbeitsgruppe Klima besprochen werden.

 Warum wurden im Schmetterlingsweg einige Bäume gefällt und
werden diese nachgepflanzt?
Anmerkung der Verwaltung:
Bei denen sich im Schmetterlingsweg befindenden Spitzahornen
handelt es sich um Flach- bis Herzwurzler. Diese bilden ihr gesamtes
Wurzelwerk, im Gegensatz zu Tiefwurzlern, oberflächennah aus und
sind somit als Straßenbegleitgrün absolut ungeeignet. In der
Vergangenheit kam es zu zahlreichen Beschädigungen auf den
angrenzenden privaten Grundstücken (Entwässerungsleitungen,
Auffahrten, Pflasterungen und Schuppen, auch die öffentliche Straße
wies bereits Beschädigungen auf). Der Bauausschuss hat in mehreren
Einzelfallentscheidungen Befreiungen von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes erteilt. Diese Bäume sollen nicht wiederaufgeforstet
werden, da das Problem der Beschädigungen dann erneut auftreten
wird.

 Warum wurden die Blühstreifen vor Kurzem umgepflügt? Der ideale
Zeitpunkt dafür sei im Herbst und nicht im Frühjahr.
BGM Banaschak antwortet, dass das Saatgut für die Blühstreifen erst
vor kurzem gespendet worden sei und daher nicht vorher aufgebracht
werden konnte, sagte aber zu, die Pflugarbeiten nächstes Mal bereits
im Herbst durchführen zu lassen.
Der Bürger bot an, im nächsten Jahr Saatgut zu spenden.

 Was hat es mit dem Schild - Appen und Insekten - vom Land
Schleswig-Holstein in der Feldmark auf sich?
Dieses Schild wurde nicht durch die Gemeinde aufgestellt und befindet
sich nicht auf öffentlichem Grund, folglich entziehen sich die Gründe für
die Aufstellung der Kenntnis der Gemeinde.

zu 2 Bericht des Bürgermeisters und Anfragen

Bürgermeister Banaschak bewirbt den Tag der Offenen Tür im Amt Geest
und Marsch Südholstein am 14.05.2022 und läd ein, sich die neue
Amtsverwaltung anzuschauen.

Er berichtet, dass mit den Arbeiten am Waschplatz bei der Feuerwehr
noch nicht begonnen wurde. Dem beauftragen Unternehmen wurde daher
wegen Untätigkeit der Auftrag entzogen, es wurde ein neuer Auftrag an
den Zweitplatzierten erteilt.
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In der Heizungsanlage der Feuerwehr hat sich eine Wärmeblase gebildet,
sodass es zum Austritt von Wasser kam. Der Schaden wird aktuell
behoben.

Folgende Gemeindevertreter stellen Anfragen:
Frau Kaufmann (FDP)
Auf den Balkonen der Mehrfamilienhäuser im Almtweg wurden die Fliesen
entfernt, nun seien die Balkone fertiggestellt, aber keinen neuen Fliesen
verlegt worden. Kann so nicht Wasser eindringen und zu Schäden führen,
oder wurden die Balkone anderweitig versiegelt?
Herr Banaschak wird dies mit der Hausverwaltung klären.

Frau Hagen (FDP)
Es kommt aktuell erneut vor, dass die Breitband-Firma Zugang zu den
Anschlüssen in den privaten Häusern fordert. Die Mitarbeiter kündigen ihr
Erscheinen jedoch vorher nur telefonisch an, tragen bei Erscheinen keine
eindeutige Firmenkleidung und können sich häufig auch nicht mit einem
Firmenausweis ausweisen. Dieses Verhalten ist inakzeptabel, da dies
insbesondere für Senioren eine erhebliche Gefahr darstellt, Fremden
Zugang zu ihren Wohnungen zu gewähren.

Herr Lütje (CDU)
Der nächste Abschnitt der Gemeinde Appen wird nun mit Breitband
versorgt, wilhelm.tel bietet dazu eine Infoveranstaltung am 25. Mai von
15.00 - 19.00 Uhr im der alten Gemeindeverwaltung in der Gärtnerstraße
an. Die betroffenen Anwohner im Bereich des Förderbescheides 2 werden
darüber schriftlich informiert.

zu 3 Antrag zur Förderung des Radverkehrs (Picknickplätze)
Vorlage: 1702/2022/APP/AN

Grundsätzlich sprechen sich die Vertreter aller Fraktionen dafür aus, den
Radverkehr in Appen fördern zu wollen, besonders, wenn dafür
Förderungsmöglichkeiten bestehen.

Folgendes ist jedoch zu bedenken:
 Häuschen aus recyceltem Kunststoff können auf Grund ihrer

längeren Haltbarkeit eine Alternative zu Holz sein.
 Die Picknickhäuschen sollen mit Mülleimern versehen werden, um

wilden Müll zu vermeiden.
 Befinden sich die Häuschen in unmittelbarer Nähe zur Bebauung,

könnten sie zur Partylocation verkommen, daher bieten sich
Standorte in der Feldmark / im Außenbereich an.

 Die Unterstellmöglichkeiten sollen den bestehenden, beliebten
Einkehrmöglichkeiten wie z. B. dem Almthof, dem Gitano oder
Jannis Eis keine Konkurrenz machen.
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 In der Nähe der Picknickhäuschen wird es keine Toiletten geben,
dies kann zu einem Problem werden.

Der Antragsteller ändert danach seinen Antrag dahingehend, zunächst ein
Holz-Picknickhäuschen an einem geeigneten Standort in der Feldmark
aufzustellen und anhand der Erfahrungen die Aufstellung an weiteren
Standorten und Fördermöglichkeiten zu prüfen.

Beschluss:
Der Bauausschuss beschließt, zunächst ein überdachtes Holz-
Picknickhäuschen auf eigene Kosten aufzustellen.
Bei guter Resonanz werden weitere Standorte - vorzugsweise im
Außenbereich - und Förderungsmöglichkeiten geprüft.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

zu 4 Antrag der SPD-Fraktion; hier: Grundreinigung und Instandsetzung
der Sanitäranlagen in der Sporthalle am Distelkamp
Vorlage: 1706/2022/APP/BV

Bürgermeister Banaschak berichtet, dass die Grundreinigung der
Sporthalle bereits beauftragt wurde. Grundreinigungen erfolgen zusätzlich
zur regelmäßigen Unterhaltsreinigungen, da dabei schärfere
Reinigungsmittel und ggf. Spezialgeräte verwendet werden müssen. In
vielen anderen Hallen erfolgt die Grundreinigung halb- bis vierteljährlich,
meistens in den Ferien.

Es wurde festgestellt, dass es hier vorrangig ein Kommunikationsproblem
gibt. Viele Nutzer der Halle kennen den nicht ordnungsgemäßen Zustand
der Hallen, jedoch haben diese Informationen bisher weder den
Bürgermeister, noch das Amt erreicht. Es kommt die Idee auf, wieder ein
Mängelbuch zu führen oder das Gespräch mit den Trainern des TuS zu
suchen, dass diese die bemerkten Mängel an die zuständige Stelle
weitergeben können.

Beschluss:
Bauausschuss beschließt regelmäßig Grundreinigungen der
Sanitäranlagen und der Hallenböden in der Sport- und der Turnhalle
durchführen zu lassen.

Die aufgelisteten Nacharbeiten in der Distelkamphalle sollen durchgeführt
werden.

mehrheitlich beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 6 Nein: 0 Enthaltung: 1 Befangen: 0
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Für die Richtigkeit:

Datum: 30.05.2022

zu 5 Entwurf des 5. Regionalen Nahverkehrsplan Kreis Pinneberg 2022 -
2026; hier: Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
Vorlage: 1705/2022/APP/BV

Grundsätzlich sind alle Fraktionen mit dem Entwurf des 5. Regionalen
Nahverkehrsplans sehr zufrieden, insbesondere die Idee, die Gemeinde
an die Stadt Schenefeld anzubinden, wird als sehr zukunftsorientiert
eingestuft.

Beschluss:
Der Bauausschuss beschließt, eine Stellungnahme zum Entwurf des 5.
RNVP abzugeben.
In der Stellungnahme ist die Ausweitung der Busverkehre in der
Hauptverkehrszeit auf der Buslinie 6663 zu fordern.
Zudem sind folgende Punkte zu berücksichtigen:

 Die Taktfrequenz zu erhöhen wird begrüßt.
 Die Linie X 63 soll eine höhere Priorisierung erhalten.
 Die Linie X 63 soll am Westring geführt werden, so erhalten die

Appener einen direkten Zugang zu den Supermärkten.
 Die Einführung der Nachbusse wird grundsätzlich begrüßt.

Es sollten jedoch weitere Nachtbusse an den Werktagen verkehren,
sodass diese auch von Pendler in Spät-, Nacht- und Frühschichten
genutzt werden können.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

gez. Monika Hagen
Vorsitzende

Frau
Frau

gez. Köpke
Protokollführerin


